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Umsetzung der Straßenbaumaßnahmen in der Wettersteinstraße und Steinkreuzstraße 
2. Bauabschnitt  

 
Gremium Termin TOP ö nö 

Ergebnis Ortschaftsrat Wolfartsweier 10.04.2019 6 x          

   
 
 
Der Fahrbahnbelag in der Wettersteinstraße zwischen der Rathausstraße und der Nordoststraße 
besteht aus einem unterhaltungsaufwendigen  Natursteinkleinpflaster. Derzeit befindet sich das 
Projekt in der Planungsphase. Nach Abstimmung des neuen Fahrbahnbelags aus stadtgestalteri-
scher Sicht könnte mit den Bauarbeiten voraussichtlich Ende 2020 begonnen werden. 
 
In der Steinkreuzstraße hat sich die im Rahmen eines Verkehrsversuchs eingerichtete Markie-
rung bewährt und soll dauerhaft beibehalten werden. Eine Sanierung der Fahrbahn oder eine 
Umgestaltung der Steinkreuzstraße ist in den nächsten Jahren nicht geplant. 
 
 
 
1.  Wann sollen die beiden Maßnahmen bautechnisch umgesetzt  

 werden? 
 
 Wenn möglich soll mit den Bauarbeiten in der Wettersteinstraße noch Ende 
 2020 begonnen werden. 
 
 Eine Sanierung oder ein Umbau in der Steinkreuzstraße ist in den nächsten 
 Jahren nicht vorgesehen. 
 
2.  Wie wird die Oberfläche der Wettersteinstraße hergestellt, beziehungs-

 weise welche Pflasterart wird verwendet um der Bedeutung dieser Spiel-
 straße gerecht zu werden? 

 
Die Wettersteinstraße zwischen der Rathausstraße und der Nordoststraße be-
steht aus einem unterhaltungsaufwendigen Belag aus Natursteinkleinpflaster. 
Unter der Voraussetzung einer Zustimmung aus stadtgestalterischer Sicht soll 
die Wettersteinstraße einen Fahrbahnbelag aus Betonsteinpflaster mit Natur-
steinvorsatz aus Basalt-Pophyr erhalten. 
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3. Welche Maßnahmen sind in der Steinkreuzstraße geplant, beziehungsweise 
gibt es Überlegungen zur Querschnittsänderung um eine Beruhigung des 
Verkehrs zu erzielen? 

 
Eine Änderung des bestehenden Straßenquerschnittes oder weitere Umbau-

 maßnahmen sind bislang nicht vorgesehen.  
 
 
4.  Wird der Fahrradstreifen beibehalten oder in die Konzeption mit auf

 genommen? 
 

Der bestehende Schutzstreifen in der Steinkreuzstraße wurde zunächst im 
Rahmen eines Verkehrsversuches für zwei Jahre genehmigt. Seit der Markie-
rung sind die Unfallzahlen rückläufig. Die Lösung hat sich aus Sicht der Ver-
waltung bewährt und soll dauerhaft bestehen bleiben. Ein Antrag auf zeitli-
che Verlängerung der Markierung wurde gestellt. Am 4. Februar 2019 wurde 
das Anliegen noch einmal in einem Gespräch der Obersten Straßenverkehrs-
behörde vorgetragen. Eine Antwort steht allerdings noch aus. 

 
 
5.  Werden die Maßnahmen in einer öffentlichen Sitzung dem Ortschaftsrat 

 und der interessierten Bürgerschaft vorab so zeitnah präsentiert um gege-
 benenfalls auch noch Anregungen zur Umgestaltung einbinden zu können? 

 
 Der Umbau der Wettersteinstraße kann auf Wunsch im Ortschaftsrat vorge-
 stellt werden. Eine gesonderte Bürgerbeteiligung ist nicht vorgesehen. 

. 
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